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           Schulform: R/G
Vereinbarter Unterrichtsschwerpunkt: 

Epische Ganzschrift / Roman
                                                                                                Fachcurriculum
  
Personale Kompetenz: Nicht nur in dieser UE stehen Handlungskompetenz und Fähigkeit zur Team-Arbeit von SuS im Fokus; über die Auseinandersetzung mit dem Inhalt der epischen Texte offen kommunizieren und Verantwortung für den eigenen Lernprozess übernehmen.  

Soziale Kompetenz: Die Kommunikationskompetenz ist die zentrale Fähigkeit, die es im Deutschunterricht, gerade in dialogischen Unterrichtssequenzen, gefördert wird. Soziale Arbeitsformen sollen die Schülerinnen und Schüler befähigen, situations-, sach- und partnergerecht zu denken und zu handeln.
Der Umgang mit literarischen Texten soll hierbei ansatzweise durch verschiedene Perspektiven und Methoden geübt werden.
Lernkompetenz: sich Lerninhalte anzueignen und bezeichnet damit das Wissen, wie man lernt. Folgende Fähigkeiten sind hierzu notwendig: 
Notwendige Informationen über Sachverhalte und Zusammenhänge sammeln und behalten, diese auswerten und selbstständig verstehen, diese in Zusammenhang bringen und in gedankliche Strukturen einordnen;

Sprachkompetenz: Sprache bewusst und differenziert zu verwenden, selbstständig, normgerecht und kreativ mit Sprache umzugehen, sach-, situations- und adressatenbezogen sprachlich zu agieren; Literatur und Sprache als einen komplexen Wirkungszusammenhang begreifen.
Bedeutung und Wirkung von Sprache erfahren;

Sprache als gestaltbares Medium der Kommunikation begreifen;
Sprache in ihrer emanzipatorischen Funktion  verwenden;

Methodenkompetenz: kreative Aneignungsmethoden kennen und einsetzen (szenisches Spiel, Rollenübernahme, Standbild, kreative Texte etc.); evtl. unterschiedliche Sozialformen des Unterrichts erproben; neue Texterschließungsmethoden.
	Fachliche Kompetenzen / Kompetenzbereich
	Inhaltliche Konzepte/Inhaltsfelder: 

Rede- u. Gesprächsformen: Vorlesen, Vortragen und Präsentieren; Begründen und Argumentieren

Rede- u. Gesprächskonventionen: Rückmeldungen geben

Schreibstrategien: Organisieren von Teilprozessen des Schreibens (5-Schritt-Lesemethode;Planen, Schreiben, prüfendes Lesen, Überarbeiten)  

Schreibnormen: eigene und fremde Textproduktionen in Hinblick auf Adressatenbezug, Lesbarkeit, Textsorteneigenschaften, Rechtschreibung und Zeichensetzung beurteilen

Text-/ Medienformen:  Epik, Film- und Videosequenzen, Literaturverfilmungen
Lesarten u. Rezeptionskonventionen: Historisch, kulturelle, soziale, psychologische, regionale und biografische Einflüsse, Gattungsmerkmale

Analyseverfahren: Untersuchung und kritische Auseinandersetzung mit Wörtern, Sätzen und Texten

	Sprechen und Zuhören (Mündlichkeit): 

Die Lernenden können Rede- und Gesprächssituationen dem Zweck und Thema entsprechend adressatengerecht mitgestalten;

Texte alleine und mit anderen deuten, diskutieren und verändern, schreiben und überarbeiten

Das Schreiben für Lernprozesse nutzen

Lesen und Rezipieren – mit literarischen und nichtliterarischen Texten/Medien umgehen

Leseerwartungen klären

Texte/Medien rezipieren

Mit Texten/Medien produktiv umgehen

Sprache und Sprachgebrauch untersuchen und reflektieren:

Sprachliche Mittel reflektieren und verwenden;
Redemittel und -strategien differenziert analysieren; 


	


	Inhaltsbezogene Kompetenzen 

- epische Texte kursorisch oder intensiv lesen; Verständnis und Deutung von       

   Literatur deutlich machen und besprechen. 
- Wirkungsabsichten und Wirkungen begreifen.

- Mehrdeutigkeiten als Merkmale literarischer Texte erkennen;
-Sie können literarische Texte, aber auch Sekundärtexte, flüssig und Sinn verstehend  

  lesen, 
- Zentrale Aussagen eines Textes wiedergeben

- Aussagen mit Textstellen belegen

-Verhalten und Handlungsmotive von Figuren beurteilen

- Konflikte und deren Ausgestaltung in epischenTexten aufzeigen und in Bezug zur  

   eigenen Lebenswelt setzen

-Unter Berücksichtigung gesellschaftlicher, historischer und kultureller Kontexte die 
  Bedeutung von Textaussagen reflektieren


	Inhaltliche Konkretisierung:   
- Menschen und Weltbilder erkennen und analysieren
- sozial- und kulturgeschichtliche Zusammenhänge erläutern;
- Stilistische und rhetorische Mittel erkennen und analysieren;

- sprachliche und formale Mittel auf ihre Funktionsweise untersuchen

- Leseerfahrung erweitern /Horizontverschmelzung Literatur und ICH

-  etc…..



Europäische Dimension (s. Europäisches Curriculum)

Kulturelle und ästhetische Bildung

Die Schülerinnen und Schüler können …
PK: 
Experimentierfreude und Kreativität zeigen/entwickeln (Ton- und Filmaufnahme, Darbietung, usw.)

SKK: 
die eigenen Bedürfnisse, Gefühle und Gedanken kommunizieren und ihre gestalterischen Fähigkeiten durch den Austausch mit anderen weiterentwickeln


Bedürfnisse, Gefühle und Gedanken anderer wahrnehmen, verstehen, respektieren und wertschätzen

AUK:
Kenntnisse in Bezug auf die aktuelle politische Alltagssituation reflektieren; gesellschaftspolitische Themen identifizieren;

Politische Bildung


die eigene politische Position in angemessener Form öffentlich vertreten;
              Blick über den „europäischen Zaun“; Literatur aus den europäischen Nachbarländern
	Anregungen für den Unterricht ( Lektüre/ Materialien, Methoden, Medien):   Storm: Der Schimmelreiter;  E.T.A. Hoffmann: Das Fräulein von Scuderi;       Hesse: Unterm Rad;  Brecht: Keuner-Geschichten/Die unwürdige Greisin/Der Arbeitsplatz;  Kaschnitz: Lange Schatten ;  Morton Rhue: Die Welle;       Markus Zusak: Die Bücherdiebin;  Benjamin Lebert : Crazy,  Fabio Geda, Im Meer schwimmen Krokodile                                                                                                   
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